
 

 
 
 

 
 
 

Beschlussvorlage       Nr. 222/2022 
 
 

 

Federführung 

 

Dezernat I 

Hauptamt 
Geschäftsstelle Gemeinderat 
Schmidt, Simone 

 

    

AZ./Datum: 10-4 mu/27.09.2022 

Gremium Behandlung Sitzungsart Sitzungsdatum 

Verwaltungsausschuss zur Vorberatung nicht öffentlich 11.10.2022 

Gemeinderat zur Beschlussfassung öffentlich 25.10.2022 

 
 
 

Personelle Neubesetzung gemeinderätlicher Ausschüsse und Gremien sowie der 
VertreterInnen der Stadt Fellbach in anderen Organen 
 

Bezug: --- 
 
 

 
Beschlussantrag: 
 

Der Gemeinderat stimmt der personellen Neubesetzung der gemeinderätlichen Aus-
schüsse und Gremien sowie der Vertreterinnen und Vertreter der Stadt Fellbach in ande-
ren Organen zum 1. Oktober 2022 entsprechend den Vorschlägen der SPD-Fraktion des 

Gemeinderats gemäß der beigefügten Anlage zu. 
 
 

 
Sachverhalt/Antragsbegründung: 
 

Herr Stadtrat Fischer teilte der Verwaltung mit Schreiben vom 28.07.2022 seinen Austritt 
aus der Partei „Die Linke“ sowie den Wechsel zur SPD mit.  
 

Das Mandat der im Fellbacher Gemeinderat vertretenen Gruppierung „Die LINKE“ wurde 
zum 31. August 2022 niedergelegt. Mit Wirkung zum 1. September 2022 ist Herr Stadt-
rat Fischer künftig für die SPD-Fraktion im Fellbacher Gemeinderat tätig. Die Fraktions-

stärke der SPD-Fraktion erhöht sich mit dem Wechsel auf sechs Mitglieder. 
 
Mit Schreiben vom 22. September 2022 schlägt die SPD-Fraktion eine Neubesetzung der 

ihr zugewiesenen Plätze in verschiedenen Gremien vor und bei der Verwaltung einen ent-
sprechenden Besetzungsvorschlag eingereicht. Änderungen ergeben sich vor allem im 
Umlegungsausschuss und bei der Besetzung des Kuratoriums Triennale, hier wird Herr 
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Fischer künftig als ordentliches Mitglied vertreten sein. Der Besetzungsvorschlag der 
SPD-Fraktion wird dieser Vorlage als Anlage beigefügt. 
 

Sofern über die personelle Besetzung von Ausschüssen keine Einigung erzielt wird, sieht 
die Gemeindeordnung die Durchführung eines aufwändigen Wahlverfahrens für jedes 
einzelne Gremium vor. Die Verwaltung geht daher davon aus, dass die von der SPD-

Fraktion eingebrachten Besetzungsvorschläge die Grundlage für die Beschlussfassung 
bilden und somit auf ein solches Wahlverfahren verzichtet werden kann. 
 

 
 

Finanzielle Auswirkungen: 
 

 keine 
 

 einmalige Kosten von ______________   € 

 einmalige Erträge von ______________   € 
 

 lfd. jährliche Kosten von ______________   € 
 lfd. jährliche Erträge von ______________   € 
 

 bei Bauinvestitionen ab 350.000 € siehe beil. 
 Folgekostenberechnung 
 

 Haushaltsmittel bei Produktsachkonto ______________  vorhanden 
 

 über-/außerplanmäßige Ausgabe von ______________   € notwendig 

 
 Sonstiges 

 

 
 
 

 
 
 

 
 
gez. 

Gabriele Zull 
Oberbürgermeisterin 
 

 
 
Anlage:  

 
Vorschlag der SPD-Fraktion zur personellen Neubesetzung der gemeinderätlichen Aus-
schüsse und sonstigen Gremien 

 
 


	FLD_VOVANR
	FLD_VONAME
	Zuständig
	Ostatus
	Datum
	Beratungsfolge
	Sachverhalt
	Beschlußvorschlag
	FAuswirkung
	SMC_BM_VOTEXT5
	Anlage

